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www.alpenverein.at/lammertal Grünes Blattl – Sommer 2007 
 

 
Berg Heil Kameraden, Freunde und Mitglieder unserer 
Alpenvereinssektion! 

Heute am 1. April sitz ich wieder in flachen Landen und schreibe 
übers Gebirge bzw. den Alpenverein. Hoffe, dass Ihr meinen 
„Hirtenbrief“ nicht als Aprilscherz aufnehmt, obwohl einige 
„interessante“ Dinge drinstehen. 

Rückblickend auf das vergangen Jahr möchte ich feststellen, dass 
unsere Teilnahme am HeuArtFest ein recht positives Echo 
hervorgerufen hat. Durch die tatkräftige Mitarbeit unserer frei-
willigen Helferinnen und Helfer sowie das großzügige Sponsoring 
von Autohaus und Landtechnik Schnitzhofer – beiden ein großes 
Dankeschön – sind wir auch finanziell im Rahmen geblieben. 

Liebe Kameraden, von Eurer so zahlreichen Beteiligung beim 
winterlichen Sinnwendfest war ich total überrascht und freu mich 
schon wieder auf diese Feier im kommenden Dezember. Doch 
bevor es soweit ist, müssen wir wohl die Sommersonnenwende 
am Samstag 23. Juni über die Bühne bringen. Wir werden heuer 
das Saalfeldener Modell mit Wachs und Spänewürfel aus-
probieren. Zu diesem Zweck bräuchten wir alle Wachs- und 
Kerzenreste, die in Euren Haushalten anfallen. Im Recyclinghof 
ist ein eigener Behälter dafür aufgestellt. Herzlichen Dank im 
Voraus für Eure Lieferungen. Die Saalfeldener haben im vorigen 
Jahr 400 Stück so 5 kg-Würfel gegossen und wir wollen es auch 
unseren Feuerbrennern leichter machen. Laut Pachtvertrag 
Gsengalm soll die Seilbahn bis Ende Juni abgetragen sein. Ihr 
müsst daher gleich im Frühjahr das Brennmaterial zur Gsengalm 
liefern, bevor wir die Seilbahn abmontieren (bitte Schaukasten 
schauen). 

Das heurige Jahr hat uns gleich zum Anfang mehrer Änderungen bei unseren Pacht- und 
Mietverträgen gebracht. Wie Ihr alle wisst, hat die Marktgemeinde Abtenau das 
Gerichtsgebäude gekauft. Unser Herr Bürgermeister hat mir versichert, dass vorläufig alles 
beim Alten bleibt mit unseren Räumlichkeiten im Erdgeschoß. Die Änderung betrifft nur 
den Vermieter.  

Anders verhält es sich mit dem Pachtvertrag Gsengalm, der bedingt durch den Neubau der  
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Straße umgekrempelt wird. Seit genau 40 Jahren steht im Pachtvertrag, dass wirtschaftliche 
Gründe zur Auflösung des Pachtverhältnissen führen können. Diese Gründe sind nun 
eingetreten und die Gsengalm wird wieder eine Alm, bleibt aber eine AV-Hütte. Die 
„Linde“, wie wir sie liebevoll nannten und auch weiterhin so nennen werden, wird Sennerin 
und Hüttenwirtin für die 4 Sommermonate – so wie sie bisher schon die Hütte betreute. Für 
den Rest des Jahres steht die Hütte dem Alpenverein wie bisher zur Verfügung.  

Da unser „Hausherr“, die Erzabtei St. Peter, nur mit einem Pächter oder Bewirtschafter den 
neuen Vertrag abschließen kann, wird Linde als „Generalbevollmächtigte“ die Alm mit 
Hütte übernehmen und wir sind vertraglich abgesichert die Gäste. Dazu muss ich fairerweise 
festhalten, dass diese Regelung keinesfalls von Linde angestrebt worden ist, sondern auf 
Wunsch unseres Hausherrn entstanden ist. Unser Hausherr verzichtet im Gegenzug auf den 
Pachtzins und tätigt Investitionen in Eigenregie. Wir benötigen keine Versicherungen mehr 
und Linde gibt die Begünstigungen für Alpenvereinsmitglieder das ganze Jahr über. Aber 
auf die Tätigkeit des „Vileda-Hüttenputzregimentes“ können wir im Frühjahr nicht 
verzichten. Dem gegenüber steht, dass wir keine Einnahmen aus der Hütte mehr zu 
verzeichnen haben, was unsere Schatzmeisterin Maria auch nicht besonders aufregt, denn 
ohne ehrenamtliche Mitarbeiter wäre die Gsengalm eine große Sparkasse gewesen. Ich 
glaube, wir müssen unserem Hausherrn dankbar sein, wenn dies alles im Vertrag steht, denn 
so ähnlich haben wir es besprochen bzw. ausgehandelt. Möchte allen freiwilligen 
Gsengalmrackerern und den Hüttenwarten für ihre uneigennützige Tätigkeit zur Erhaltung 
der Gsengalmhütte danken. 

Leider hat sich unser Wegwart Grünwald Hans im vergangenen Herbst von unserem 
Ausschuss abgemeldet. Möchte ihm auf diesem Weg für seine unermüdliche Arbeit danken 
und hoffen, dass es ihm weiterhin gut geht. 

Durch die neuen Verhältnisse auf der Gsengalm werden hoffentlich einige Kräfte in der 
Sektion locker, die wir dann in die Steigerhaltung und die Jugendarbeit stecken können, wo 
unser „Jüngling“ Fellner Alois mitten drin steckt. Ihm zur Seite stehen der HG-Wart Georg 
und unser neuer junger Mitarbeiter Lienbacher Michael mit seiner Freundin. Wir setzen da 
große Hoffnungen in unser junges Team, dass wir nach mehreren Anläufen wieder eine 
nette, florierende Jugendgruppe bekommen. Auch möchte ich die Eltern unserer jungen 
„Klettermaxe“ als Mitglieder in unserer Mitte recht herzlich begrüßen. 

Jaja, was bei uns steigt ist nicht der Blutdruck der Funktionäre, sondern die Zahl der 
Mitglieder. Möchte mich auch bei mehreren Mitgliedern bedanken, die uns anlässlich der 
Beitragszahlung mit einer Spende erfreut haben. An dieser Stelle möchte ich Euch erinnern, 
dass die Rückvergütung des Differenzbetrages in der Kuchler und Werfener Kletterhalle 
weiterhin aktuell ist. Bekanntlich zahlen wir Lammertaler und alle anderen Nicht-Kuchler 
und Nicht-Werfener um 2 Euro mehr pro Kletterei (was meiner Meinung nach nicht dem 
Alpenvereinsgedanken entspricht). 

So langsam geht auch unser Winter-Tourenplan dem Ende zu. Leider hatten wir heuer 
schneebedingt Ausfälle zu verzeichnen. Nicht besser geht’s uns auch mit dem Figlrennen. 
Oben kein fester Grundschnee und herunten nur Matsch. Daher haben wir nach langem 
Überlegen das Firngleiterrennen für heuer absagen müssen. Hoffen wir, dass die beiden 
Hochtouren noch machbar sind. Ein herzliches Dankeschön an die Tourenführer und 
bitt’schön im Sommer wieder. 

(Fortsetzung letzte Seite) 
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Kinderklettern Alois  &  Mike 

 

Viel erlebt haben die Kinder der Lammertaler 

Alpenvereinsjugend: von den ersten Kletter-

versuchen im Bergrettungsheim über 

spannende Erfahrungen in der Werfener 

Kletterhalle bis zu tollen Erlebnissen im Kletter-

garten am Paß Lueg – Sitzproben im Notarzt-Hubschrauber 

rundeten das vielfältige Programm für unseren Nachwuchs ab! 

 

 

so schaut’s in der Kletterhalle 
Werfen aus: 

� oben                   unten � 

 

Klettern – Sichern - Knoten- 

Seiltechnik 

Die Grundlagen für ein sicheres 

Bewegen in der Wand 

 

 

Am 7. März dieses Jahres wurden die warmen Temperaturen genutzt und in den 

Klettergarten am Paß Lueg gefahren. Alois, Mike & Martina, Gerhard, Matthias 

und Paul waren die Begleiter als es aus Kindermund ertönte:  

 

„Ma geil, dass mia so 

was erleben derfn!“ 

 

 

 

Klettern im Fels und 

das Abseilen aus 

luftigen Höhen war ein 

cooles Erlebnis für die 

Lammertaler-Kletter-

Kids samt Eltern und 

Begleiter 



Kinderklettern – weiter gehts 
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Glückliche und 

zufriedene 

Kindergesichter 

sind die 

schönste 

Belohnung für 

die Begleiter 

 

 

 

 

 

Höhenluft schnuppern und dabei doch am Boden bleiben – so lautete das Motto 

im Jänner beim Besuch am Stützpunkt des Notarzt-Hubschraubers in Salzburg. 

„Kinder, Eltern und Begleiter waren gleichermaßen begeistert“ berichtete der 

mitgereiste Präsi 

Heini.  

Der Abtenauer 

Flugretter Jogg 

Pfeifer erklärte das 

Bergen am Seil. 

Höhepunkt war die 

Sitzprobe am 

Pilotenplatz (rechts!!) 

- klass’, was man bei 

der AV-Jugend 

erleben kann. 

 

 

 

Wer jetzt Geschmack gefunden hat an den vielseitigen Aktivitäten der 

Lammertaler AV-Jugend, der melde sich einfach bei Alois, Mike oder Heini. 

Geplant sind ein Erklimmen des Kletterturms in Rif und ein Abenteuer in der 

Trickl-Höhle, bei dem auch der Umgang mit der Natur gelernt wird! 



TTTooouuurrreeennnppplllaaannn   SSSooommmmmmeeerrr   222000000777 

ALPENVEREIN 
Lammertal  
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Fr 4. Mai 20 Uhr : JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Gasthof obere Sonnleiten 

Mitte Mai (Schaukasten): Weißenbachrinne (Info Hans-Jörg Pfeifer) 

Sa 19. Mai 07: Ferleiten – Gruberscharte (Info Georg Resch) 

Ab 27. Mai (Pfingstsonntag) ist die Gsengalmhütte 
wieder geöffnet 

Sa 16. Juni 07: Postalm-Klettersteig (Info 
Alois Fellner) 

Mi 20. + Do 21. Juni: Hirschgraben Alm – 
Almrosenwanderung bei 
Hüttschlag (Info Max) 

Sa 23. Juni 07:  Sonnwendfeuer – Aktion 
„Tennengebirge in Flammen“; Heini mit Kindern am 
Radochsberg - Details im Schaukasten (Ersatztermin 30.06.) 

So 1. Juli ca. 12 Uhr: feiert Pater Korbinian die Laufener Bergmesse 

Mi 4. Juli 06: Fahrt zu den Saalfeldener Freunden (Info Max) 

Sa/So 7./8. Juli: Königsjodler mit Nächtigung im Matrashaus (Info Alois 
Fellner) 

Sa 14. Juli 07: Damentour mit Überraschungsziel (Info Hias Winkler) 

So 29. Juli 07: Bergmesse auf der Gsengalm (Info Linde Posch) 

So/Mo 5./6. August: Warnsdorfer Hütte – Lausitzerweg (Info Heini) 

Mi 15. – Sa 18. Aug.: Karwendelhaus (Info Felix Schöpp) 

August 2007: Passauerhütte 2206 m – Nächtigung mit Pinzgauer Freunden 
– Birnhorn 2634 m (Info Max) 

Sa/So 1./2. Sept. 07: Watzmannüberschreitung – Nächtigung im Watzmannhaus 
(Info Sigi Schöpp) 

Sa 22. Sept. 07: Leiternsteig Rotwand (Info Knoblechner Toni) 
 

Auf Grund des großen Interesses wird in nächster Zeit wieder ein 
Damen-Kletterkurs angeboten. Bitte jederzeit unter 0650/8202010 

melden und informieren – Details gibt’s dann im Schaukasten (oder 
Internet). 

 
Bitte immer Aushang im Schaukasten oder Infos im Internet beachten!!! 

(wegen Treffpunkten, witterungsbedingter Änderungen ...) 
 



 

Österreichische Post AG 
Info.Mail Entgelt bezahlt 
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Fortsetzung „Hirtenbrief“: 

Am Samstag 5. Mai beginnen die Feierlichkeiten „500 Jahre Markt Abtenau“, die von einer 
Bildungswoche mit interessanten Vorträgen begleitet werden. Da dieses Bildungsangebot 
auch nachher noch einige Zeit für eine „geistige Verdauung“ braucht, haben wir uns 
entschlossen, unseren schon lange geplanten Termin für die Hauptversammlung 2007 um 
einen Tag auf Freitag 4. Mai ab 20 Uhr vorzuverlegen. Nach dem amtlichen Teil der Haupt-
versammlung, die heuer in der oberen Sonnleiten durchgeführt wird, können wir Euch einen 
Film von einer Durchsteigung der Eiger Nordwand zeigen. Wir hoffen, dass sich dann nicht 
so mancher das Bergsteigen abgewohnt. Liebe Mitglieder, ich erwarte zur Hauptver-
sammlung einen regen Besuch und weil wir nichts zu verbergen haben, könnt Ihr wegen 
dem Film gerne Eure Freunde und Bekannten mitnehmen.  

Diese sollt Ihr auch mitnehmen, wenn unsere Freunde aus Laufen am So. 1. Juli zur Berg-
messe bei der Laufener Hütte einladen. Das haben wir im März nach der Bergrettungsmesse 
auf der Gsengalm mit den „Laufenern“ vereinbart. Die Kameraden aus Bayern waren zu 
einem Gedanken- und Erfahrungsaustausch eingeladen und wir haben da lang und kräftig 
ausgetauscht. Haben über die neuen gelben Tafeln gesprochen und auch zu unserer 
Bergmesse am So 29. Juli 2007 eingeladen. Ebenso möchte ich auch Euch zu dieser 37. 
Bergmesse auf die Gsengalm einladen. 

Einen schönen Tourenplan haben wir auch wieder zusammengestellt und haben beschlossen, 
dass bei kürzeren Touren der Fahrtkostenanteil für unsere Mitglieder wegfällt. Somit hört 
sich die unsinnige Herumrechnerei auf. Wieder ein Grund mehr, beim Alpenverein zu sein! 

Nun aber Schluss mit Jubel, sonst kann ich Euch bei der Hauptversammlung gar nichts mehr 
Neues erzählen. Bis dahin herzlichst 

Euer Vorsitzender Heini 
 
 

 

Aufruf: Mithilfe bei der neuen 
Wegbeschilderung  

 
Wie Euch bei Wanderungen sicher schon 
aufgefallen ist, „verfärbt“ sich die Beschilderung 

der Wege immer mehr ins Gelbe. Heuer ist es auch in Abtenau so weit, die neuen Tafeln 
werden kommen. Da wir im Alpenverein ein sehr weites Wegenetz zu betreuen haben, 
benötigen wir Eure Unterstützung. Die Sektion sucht Mitarbeiter zur Begehung der Steige, 
um die nötigen Tafeln zu erheben. Nach Bestellung der Tafeln samt Zubehör wird im 
nächsten Jahr die Aufstellung der Steher und Tafeln vorgenommen. Für Infos zur Arbeits- 
und Spesenvergütung wenden sich Interessierte bitte an Heini (06243/41030). 
 
 
 

Absender: 
 
 
 

Sektion Lammertal 


